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Preußiſche Geſetzſammlung 


1932 | Ausgegeben zu Berlin, den 29. Dftober 1932 | Nr. 60 


Tag Inhalt: Seite 
29. 10.32 Zweite Verordnung zur Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung. 339 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, 
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(Nr. 13802.) Zweite Verordnung zur Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung. Vom 
29. Oktober 1932. 


Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten vom 24. Auguſt 1931 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 453) wird verordnet: 


SL 

Die durch die Verordnungen 
vom 23. Dezember 1931 (Geſetzſamml. S. 293), 
vom 30. Juli 1932 (Geſetzſamml. S. 253), 
vom 30. Juli 1932 (Geſetzſamml. S. 277), 
vom 1. Auguſt 1932 (Geſetzſamml. S. 255), 
vom 3. September 1932 (Geſetzſamml. S. 283), 
vom 27. September 1932 (Geſetzſamml. S. 315) 


eingeleitete Umbildung der Staatsverwaltung wird durch die Umbildung der Miniſterien nach 
Maßgabe der Vorſchriften dieſer Verordnung fortgeführt. 


S 2. 
() Es beſtehen folgende Fachminiſterien: 
1. das Miniſterium des Innern; 
2. das Finanzminiſterium; 
3. das Juſtizminiſterium; 
4. das Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung; 
5. das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit; 
6. das Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
(2) Das Miniſterium für Volkswohlfahrt wird aufgehoben. 
(8) Aufgaben und Zuſtändigkeiten des Miniſterpräſidenten bleiben unberührt. 


8 3. 
Von den Aufgaben und Zuſtändigkeiten des bisherigen Miniſteriums für Volkswohlfahrt 
gehen folgende Angelegenheiten über: 5 
a) auf das Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten: 
Landarbeiterwohnungsbau; 
b) auf das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit: 
1. Städtebau, Landesplanung, 
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2. Wohnungsweſen, Wohnungsgeſetzgebung, Baugenoſſenſchaften, Reichsheimſtättenrecht, 
vorſtädtiſche Kleinſiedlung, Verkehr mit ſtädtiſchen Grundſtücken, Erbbaurecht, Klein⸗ 
garten- und Kleinpachtlandweſen, 

3. Fluchtlinien, Erhaltung des Baumbeſtandes und der Uferwege, Aufhebung privater 
Baubeſchränkungen, 

. Siedlungsverband Ruhrkohlenbezirk, 

. Städtifcher Grundkredit, öffentliche und private Grundkreditanſtalten, 

Kreditgemeinſchaft gemeinnütziger Selbſthilfeorganiſationen, 

Sozialpolitik, insbeſondere Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenfürſorge, wert⸗ 

ſchaffende Arbeitsloſenfürſorge, 

8. Sozialverſicherung, 

9. Enteignungsſachen, 
10. alle in dieſer Verordnung nicht anderen Miniſterien zugewieſenen Aufgaben; 
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e) auf das Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung: 


1. Jugendpflege, Leibesübungen, 

2. Kleinkinderſchulen, Kindergärten, Kinderhorte, Erziehungsanſtalten, Großes Waiſen⸗ 
haus in Potsdam, Waiſenhäuſer, Rettungshäuſer, 

3. Ausbildung von Wohlfahrtspflegern und Wohlfahrtspflegerinnen, ſoziale Frauen⸗ 
ſchulen und ähnliche Anſtalten; 


d) auf das Finanzminiſterium: 


1. Bau⸗ und Feuerpolizei, Bauordnungen, Wohnungsaufſicht, Architektenkammern, 
ſtaatliche Prüfungsſtelle für ſtatiſche Berechnungen, Arbeitsgemeinſchaft für Brenn⸗ 
ſtofferſparnis, 

2. Verwaltung des Bades Bertrich, 

3. Verwaltung der Hauszinsſteuerhypotheken, 

4. Aufwertung und Abwicklung der übrigen zum Wohnungsbau gegebenen Staatsmittel, 

5. Abwicklung des oſtpreußiſchen Wohnungsfonds, 

6. preußiſche Wohnungsbauanleihe 1932, 

7. Abwicklung der Angelegenheit Velten, 

8. Beamtenwohnungsweſen, 

9. Unfallverſicherung der Staatsverwaltungen; 


e) auf das Miniſterium des Innern: 


1. die Medizinalverwaltung mit den ihr unterſtellten Inſtituten (Kap. 201—210 der 
dauernden und Kap. 20 Tit. 1—13 der einmaligen Ausgaben des Haushaltsplans für 
1932); ausgenommen bleibt die Verwaltung des Bades Bertrich, 

2. Arzte⸗, Zahnärzte⸗ und Apothekerkammern und ihre Ausſchüſſe, Landesgeſundheits⸗ 
rat, gerichtsärztliche Ausſchüſſe, ärztliches Prüfungsweſen, 

3. öffentliche Fürſorge, Krüppelfürſorge, Hebammenweſen, öffentliche und freie Wohl⸗ 
fahrtspflege, 

4. Jugendwohlfahrt, Fürſorgeerziehung, 

5. Staatskommiſſariat zur Regelung der Wohlfahrtspflege, 

6. Privatlotterien. 


84. 


(1) Von den Aufgaben und Zuſtändigkeiten des Miniſteriums für Landwirtſchaft, Domänen 


und Forſten gehen über: 
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a) auf das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit: 

1. das landwirtſchaftliche Kreditweſen, SE und ihre Banken, ländliche Kredit⸗ 
genoſſenſchaften, 

2. Wegebautechnik und finanzierung, 

3. Enteignungsſachen; 

b) auf das Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung: 
1. landwirtſchaftliche und tierärztliche Hochſchulen, 
2. Bauernhochſchulen, höhere landwirtſchaftliche Schulen, Wanderhaushaltungsſchulen, 
H 3. ländliche Fortbildungsſchulen, 
4. Wetterdienſt; 
c) auf das Finanzminiſterium: 

1. die hochbautechniſchen Angelegenheiten der Domänen- und Forſtverwaltung und der 
landwirtſchaftlichen Siedlung, 

2. ſtaatliche Bäder und Brunnen; 

d) auf das Miniſterium des Innern: 

1. die Veterinärverwaltung (Kap. 117 der dauernden und Kap. 18 Tit. 10 und 11 der 
einmaligen Ausgaben des Haushaltsplans für 1932), Tierſeuchenforſchungsanſtalt, 
Hochſchullehrgüter, Veterinärbakteriologiſche Inſtitute, 

2. Tierärztekammern, tierärztliches Prüfungsweſen, Landesveterinäramt, ſtändiger Bei⸗ 
rat für das Veterinärweſen, ſtändiger Ausſchuß für das Abdeckereiweſen, 

3. Wegeweſen und Wegerecht ohne Wegebautechnik und Wegebaufinanzierung; Verkehrs⸗ 
regelungspolizei und Wegebaupolizei. 

(2) Die im Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten künftig zu verwaltenden 
Geſchäfte werden in\folgenden Abteilungen bearbeitet: 

1. Zentralabteilung, landwirtſchaftliche Erzeugung und Verwertung; 

2. Domänenabteilung; 

3. Forſtabteilung; 

4. Siedlungs-, Landeskultur⸗ und waſſerwirtſchaftliche Abteilung; 

5. Abteilung für Geſtüte und Tierzucht. 


8 5. 


(1) Von den Aufgaben und Zuſtändigkeiten des Miniſteriums für Handel und Gewerbe gehen 

folgende Angelegenheiten über 

auf das Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung: 

1. Handelshochſchulen, 

2. Gewerbe⸗ und Haushaltungsſchulen, insbeſondere höhere Fachſchulen für Frauenberufe, 
Schulen für Haushaltspflegerinnen, anerkannte Schulen für Kinderpflege und Haushalts⸗ 
gehilfinnen, 

3. Haushaltungsſchulen. 

(2) Das Miniſterium für Handel und Gewerbe erhält die Bezeichnung „Miniſterium für 

Wirtſchaft und Arbeit.“ S 


(3) Die i , Ministerium für Wirtſchaft und Arbeit künftig zu verwaltenden Geſchäfte werden 
in folgenden Abteilungen bearbeitet: 
1. Zentralabteilung; 
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2. Bergabteilung; 

3. Wirlſchaftspolitiſche Abteilung; 
ial⸗ und Gewerbeabteilung; 
5. Verkehfrsabteilung. 


8.6. 

(1) Die Zuſtändigkeit des Miniſteriums für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung in Ent⸗ 
eignungsſachen geht auf das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit über. 

(e) Die im Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung künftig zu verwaltenden 
Geſchäfte werden in folgenden Abteilungen bearbeitet: 

1. Zentralabteilung; 

2. Geiſtliche Abteilung; 

3. Abteilung für Wiſſenſchaft und Kunft; 

4. Abteilung für Unterricht und Erziehung. 


up 

(1) Die Zuſtändigkeit des Juſtizminiſteriums bei Namensänderungen geht auf das 
Miniſterium des Innern über. 

(2) Die Verordnung, betr. die Anderung von Familiennamen vom 3. November 1919 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 177) in der Faſſung der Verordnungen vom 30. Januar 1923 (Geſetzſamml. S. 21) 
und vom 25. Juli 1928 (Gejegjamml. S. 190) ſowie die Verordnung, betreffend die Anderung 
von Vornamen, vom 29. Oktober 1920 Geſetzſamml. S. 515) werden dahin geändert, daß an die 
Stelle des Juſtizminiſters der Miniſter des Innern, an die Stelle der Amtsgerichte die vom 
Miniſter des Innern beſtimmten Behörden treten. 

(3) Die Zuſtändigkeit des Juſtizminiſteriums in Enteignungsſachen geht auf das Miniſterium 
für Wirtſchaft und Arbeit über. 

(4) Die Mitwirkung des Juſtizminiſteriums bei folgenden, zur Zuſtändigkeit anderer 
Miniſterien gehörenden Angelegenheiten fällt fort: 

a) Errichtung, Anderung und Aufhebung von Stiftungen, 

p) Verleihung der Rechtsfähigkeit an Vereine, 

c) Verleihung der Eigenſchaft als Körperſchaft des öffentlichen Rechtes, 

d) Genehmigung von Satzungen und Satzungsänderungen bei Landſchaften und Stadtſchaften, 

e) Rennangelegenheiten und 

t) Vorbereitung der Zulaſſung zur Begabtenprüfung. 


() Die im Juſtizminiſterium künftig zu verwaltenden Geſchäfte werden in folgenden Ab⸗ 
teilungen bearbeitet: 

1. Perſonalabteilung; 

2. Haushalts- und Verwaltungsabteilung; 

3. Abteilung für bürgerliches und öffentliches Recht; 

4. Abteilung für Strafrecht und Strafprozeß. 


8 8. 
(1) Die Zuſtändigkeiten des Finanzminiſteriums 


a) in Enteignungsſachen, 
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b) bei der Vertretung Preußens gegenüber der Deutſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe 
gehen auf das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit über. 


ie im Finanzminiſterium künftig zu verwaltenden Geſchäfte werden in folgenden 
bearbeitet: 

1. Zentralabteilung; 

2. Beſoͤldungsabteilung; 

3. Haushaltsabteilung; 

4. Steuerkbteilung; 

5. Hochbauhbteilung. 


8 9. 
() Von den Aufgaben und Zuſtändigkeiten des Miniſteriums des Innern gehen über: 


a) auf das Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten: 


Notſtandsaktionen aus Anlaß von Naturereigniſſen, ſoweit es ſich um landwirtſchaft⸗ 
liche Schäden handelt; 


b) auf das Miniſterium für Wirtſchaft und Arbeit: 

1. Notſtandsaktionen aus Anlaß von Naturereigniſſen, ſoweit es ſich nicht um landwirt⸗ 
ſchaftliche Schäden handelt, 

2. Enteignungsſachen, 

3. Sparkaſſen, kommunale (kommunalſtändiſche) Bankanſtalten, kommunale Sparkaſſen⸗ 
und Giroverbände, 

4. Verſicherungsweſen, insbeſondere die Aufſicht über die e Verſicherungs⸗ 
anſtalten und ihre Verbände; 


c) auf das Juſtizminiſterium: 
1. Wiederverleihung verlorengegangener bürgerlicher Rechte und Fähigkeiten, 
2. Aus⸗ und Durchlieferung auf Antrag fremder Staaten; 


d) auf das Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung: 
1. Lichtſpielweſen, 
2. Damenſtifte; 


e) auf das Finanzminiſterium: 
die hochbautechniſchen Angelegenheiten der Polizei. 


(2) Dis im Miniſterium des Innern künftig zu verwaltenden Geſchäfte werden in folgenden 
Abteilungen bearbeitet: 
1. Zentralabteilung; 
2. Abteilung für Verfaſſungs⸗ und Rechtsfragen; 
3. Polizeiahteilung; 
4a. Medizinaläbteilung; 
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Ab. Mäwipärabteilung; 
5. KMmmmalabteilung. 


8 10. 


Der Fachminiſter (der Fachminiſter in Gemeinſchaft mit dem Finanzminiſter) kann Ent⸗ 
ſcheidungen, die nach den für die unmittelbaren Staatsbeamten und Lehrer geltenden Beſoldungs⸗ 
und Verſorgungsvorſchriften von ihm (von ihm in Gemeinſchaft mit dem Finanzminiſter) zu treffen 
ſind, auf nachgeordnete Behörden übertragen. 


8 11. 


Die geſamte Bauunterhaltung aller Staatsgebäude, einſchließlich der Fondsverwaltung, ſoweit 
ſie die Unterhaltung in Dach und Fach betrifft, wird vom Rechnungsjahr 1933 ab bei dem Finanz⸗ 
miniſterium zuſammengefaßt und einheitlich für alle preußiſchen Verwaltungszweige geregelt. 


8 12. 


Weitere Maßnahmen zur Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung, die ſich aus einer 
Neuabgrenzung der Zuſtändigkeiten zwiſchen Reichsverwaltung und preußiſcher Verwaltung ergeben, 
bleiben beſonderer Regelung vorbehalten. 


§ 13. 
() Dieſe Verordnung tritt am 1. Dezember 1932 in Kraft. 


(2) Mit dem gleichen Tage treten die entgegenſtehenden Vorſchriften, auch Beſtimmungen in 
Satzungen oder Statuten ſowie ſonſtige Zuſtändigkeitsregelungen außer Kraft. 


8 14. 


(1) Die ſich aus der Umbildung ergebenden Überleitungsarbeiten müſſen bis zum 1. Februar 
1933 beendet ſein. i 


(2) Der Finanzminiſter nimmt die durch die Umbildung bedingte Anderung der Haushalts⸗ 
anſätze vor. Er ſtellt gemeinſam mit den Fachminiſtern den neuen Stellenplan auf, der inſoweit 
an die Stelle des Haushaltsplans tritt. 


Berlin, den 29. Oktober 1932. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Mit Wahrnehmung der Geſchäfte beauftragt: 
von Papen. Bracht. Scheidt. Muſſehl. Ernſt. 
Hölſcher. Lammers. Schleuſener. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. September 1932 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Vereinigten Elektrizitätswerke Weſtfalen, 
Aktiengeſellſchaft in Dortmund, für die Verlegung einer von der Einmündung der Hagen⸗ 
ſtraße in die Provinzialſtraße Volmarſtein- Hagen zum Eiſen⸗ und Stahlwerk Walter 
Peyinghaus in Grundſchöttel⸗Egge führenden Gasleitung 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 41 S. 161, ausgegeben am 8. Oktober 1932; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. Oktober 1932 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Schmalkalden für die 
Herſtellung und Erweiterung eines Sportplatzes 
durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 43 S. 324, ausgegeben am 5. Oktober 1932; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 6. Oktober 1932 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Herzogtum Lauenburg für den 
Ausbau der Straße Geeſthacht-Bergedorf 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 43 S. 417, ausgegeben am 22. Oktober 1932 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. Oktober 1932 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Ahaus für den Bau einer 
Umgehungsſtraße bei Weſſum 
durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 43 S. 199, ausgegeben am 22. Oktober 1932; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Oktober 1932 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Beeskow⸗Storkow für den Bau 
der Rampe für die Brücke über die Dahme 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 48 S. 319, ausgegeben am 22. Oktober 1932. 


Herausgegeben vom Preußiſchen Staatsminiſterium. — Druck: Preußiſche Druckerei⸗ und 
Verlags⸗Aktiengeſellſchaft Berlin. 
Verlag: R. von Decker's Verlag, G. Schenck, Berlin W. 9, Liakſtraße 35. (Poſtſcheckkonto Berlin 9059.) 
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